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Römer 1, 1-17:
1. Adressat
• Sklave des Christus
• Apostel
• Ausgesondert zu 

predigen

2. Thema
• Evangelium
• Gerechtigkeit
• Glaube



- Israelit aus dem Stamm Benjamin
- Geboren in Tarsus 
- Römisches Bürgerrecht
- Zwei Namen (Saulus/Hebräisch –

Paulus/Römisch) 
- Pharisäer
- Studiert unter Gamaliel in Jerusalem 
- Verfolger der ersten Christen 
- Bekehrung vor den Toren von Damaskus

Paulus



o 42-44 – Dienst als Pastor in Antiochien mit Barnabas
o 44 – 2. Besuch in Jerusalem
o 45-47 – Missionsreise mit Barnabas (Zypern und
Südgalatien)

o 48 – Urlaub in Antiochien (Zwischenfall mit Petrus)
und 3. Besuch in Jerusalem (Apostelkonzil)

o 49-51 – Missionsreise bis nach Griechenland
o 51 – 4. Besuch in Jerusalem

Missionstätigkeit:
o 31/32 – Bekehrung
o 32-33 – Missioniert in Arabien/Nabatäa und
Damaskus

o 33/34 – 1. Besuch in Jerusalem
o 34-42 – Paulus in Syrien und Zuhause in Tarsus (Zeit
mit Petrus?)

o 52-55 – Dienst in Ephesus
o 56-57 – Dienst in Griechenland
(hauptsächlich Korinth)

o 57 – Letzter Besuch in Jerusalem
(Gefangennahme)

o 57-59 – Haft in Cäsarea
o 60-62 – Haft in Rom
o 62 – Freilassung?
o 63-64 – Missionsreise in Spanien?
o 65 – Missionsreise mit Titus auf
Kreta?

o 66 – Zweite Gefangenschaft in Rom?
(letzter Brief: 2. Timotheus)

o 67 – Märtyrertod in Rom (Oktober?)



Die Gemeinde 
in Rom

o Juden die beim 
Pfingstfest in 
Jerusalem waren

o Besuch von Petrus in 
Rom 41/42.

o Statthalter Zyperns 
o 49 wurden die Christen 

aus Rom verbannt. 
o Rückkehr der Christen 

erst 2 Jahre vor dem 
Brief

o Größtenteils 
Heidenchristen – aber 
auch einige 
Judenchristen

o Größe: 10 bis 20 Haus-
gemeinden mit je 20 
bis 40 Teilnehmern. 
300 bis 800 Personen.

o Sklaven, Freigelassene, 
Händler, römische 
Amtsinhaber



Ziel des 
Briefes

- Situation des Paulus äußerlich

- Situation des Paulus innerlich

- Römerbrief geht nicht wie andere Briefe
auf besondere Ereignisse vor Ort ein.

- Gruß und Verabschiedung sind vom Stil
anders (persönlich direkt – Rest
unpersönlich)

- Interpretation die ich für schlüssig halte:
Paulus hat seine Lehre in dem Schreiben
strukturiert. Hat eine Zusammenfassung
des Evangeliums theologisch festgehalten.



Struktur des Briefes

- Römer 1 bis 5: Lehre der Errettung
- Römer 6 bis 8: Lehre des neuen Lebens
- Römer 9 bis 11: Gottes Plan mit Israel
- Römer 12 bis 15: Praktische Alltagstipps
- Römer 16: Grüße



Römer 1,1-17
a.Adressat

1 Paulus, ein Knecht Christi Jesu, berufen zum Apostel, 
ausgesondert zu predigen das Evangelium Gottes

Sklave des Christus
Was kann Paulus gemeint haben mit dieser Aussage?

Sklave hat einen Besitzer. Sind wir Christen nicht frei?

Apostel
Was bedeutet Apostel?

Gibt es Apostel noch heute?

Ausgesondert zu predigen
das Evangelium

Was könnte dieser Ausspruch bedeuten?



Römer 1,1-17
a. Thema

16 Denn ich schäme mich des Evangeliums nicht; denn es ist eine Kraft Gottes, die selig macht alle, die 
glauben, die Juden zuerst und ebenso die Griechen. 17 Denn darin wird offenbart die Gerechtigkeit, die vor 
Gott gilt, welche kommt aus Glauben in Glauben; wie geschrieben steht : »Der Gerechte wird aus Glauben 

leben.«

Evangelium
Was bedeutet Evangelium?

Warum nutzt Paulus dieses Wort und kein anderes?

Gerechtigkeit
Was bedeutet Gerechtigkeit?

Was bedeutet, dass Gott gerecht ist?

Glauben
Was bedeutet Glauben?

Wie glaubt man an das Evangelium?


